


Liebe Mitglieder der ÖAV-Sektion Krems!
Im Frühjahr fand die Feier anlässlich „100-Jahre
Naturfreunde Krems“ statt. Zu diesem Jubiläum
möchte ich, natürlich auch im Namen unseres Ver-
eines, herzlich gratulieren! In unserer schnelllebi-
gen Zeit ist so ein Jubiläum schon etwas Besonde-
res – vor 100 Jahren war noch vieles anders und
trotzdem hat sich der Gedanke des „Natur-Erle-
bens“ in unterschiedlichsten Disziplinen bis in un-
sere Zeit gehalten!.

Als ich im Zuge der Feierlichkeiten vom Obmann
der Kremser Naturfreunde Wolfgang Steinschorn gefragt wurde, ob die 
Sektion Krems des Österr. Alpenvereins gemeinsam mit den Naturfreun-
den einen Vortrag des bekannten Spitzenkletterers und Bergfotografen 
Heinz Zak in Krems organisieren möchten, habe ich gerne zugesagt. 
Heinz Zak ist seit Jahrzehnten eine Bergsport-Größe und ein internatio-
nal bekannter und beachteter Berg-, Kletter- und Naturfotograf und wir 
freuen uns, ihn am 24. Oktober in Krems, ihm Rahmen der Veranstal-
tung „Klangwelt Berge“ präsentieren zu können.

Umrahmt von barocker und moderner Live-Musik eines Ensembles, be-
stehend aus hervorragenden MusikerInnen, werden die von Heinz Zak 
gezeigten Bilder sicherlich zu einer interessanten Sinneserfahrung. Es 
ist für Vereine in der heutigen Zeit nicht mehr „so einfach“ derart hoch-
wertige Veranstaltungen überhaupt finanzieren zu können (Saalmieten, 
Vortragskosten, Abgaben an die Stadt Krems…) Wir würden uns daher 
freuen, wenn wir den Saal voll werden würde und laden Sie/Euch zu 
dieser sicherlich sehr sehens- und hörenswerten Veranstaltung herzlich 
ein. Karten sind entweder im Vorverkauf in der Trafik beim Stadtpark 
erhältlich oder können per E-Mail unter unserer Vereinsadresse 
krems@sektion.alpenverein.at reserviert werden.

Karin  Hofstätter hat  aus  persönlichen  Gründen  Ihre  Dienste  in
unserem Sekretariat beenden müssen – an dieser Stelle herzlichen Dank
für Deine Unterstützung im vergangenen Jahr! 

Einen schönen Bergsommer wünscht

    Markus Killer (1. Vorsitzender)
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Vortrag von Heinz Zak mit musikalischem Klangerlebnis

Die Naturfreunde Krems veranstalten gemeinsam mit der ÖAV-Sektion Krems den unten angekündigten 
Vortrag. Anlass ist das 100jährige Bestehen der örtlichen Naturfreunde-Sektion. Dieses Jubiläum wurde 
im Frühjahr 2023, bedingt durch die Einschränkungen aufgrund der Corona-Pandemie mit zweijähriger Ver-
spätung „nachgefeiert“. Höhepunkt der mit diesem Jubiläum zusammenhängenden Veranstaltungen ist der 
Vortrag von Heinz Zak am 24. Oktober 2023 um 19:00 Uhr im Ferdinand Dinstl Saal (Bahnhofsplatz 16, 
3500 Krems).

Programm: 

„Der renommierte Bergfotograf Heinz Zak zeigt seine besten Bilder aus 40 Jahren Fotografie in fantasievol-
len Sequenzen zu Themen wie Sonne, Mond, Sterne, Berge, Blumen, Wasser, Wolken u. a. 

Die Weltklasse-Musiker Mariya Nesterovska (Violine), Hubert Mittermayr Nesterovskiy (Fagott) sowie
Thomas Steinberger (Percussion) interpretieren einfühlsam die einzelnen Themen und verdichten die Span-
nung, Ruhe, Kraft und Schönheit der Natur. Musik und Bilder verschmelzen zu einem großartigen Klang-
Bild-Erlebnis. Aufgelockert wird der Abend durch kurze, spannend erzählte Abenteuer und Erlebnisse.“

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, eine rege Teilnahme wäre sehr erfreulich!

Kartenvorverkauf: Trafik Stadtpark Krems.
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TOURENBERICHTE

„Taowanderung“ Krems – Fesslhütte - Krems          Leopoldine Macher

„Unsere Route führte am 28. 05. vom Bahnhof 
Stein über die Riede Altenburg und den Pfaffenberg 
am Kammweg zur „Schwarzen Lacke", von dort 
ging es weiter zur Fesslhütte. Am Rückweg wander-
ten wir zunächst unter der Hengelwand zum bald er-
reichten Loibner Holzweg. Auf diesem ging es wie-

der hoch auf den breiten Bergrücken und anschließ-
lich an der Stierwascherlacke vorbei zurück nach 
Stein. Wir genossen diese immer wieder nette Wan-
derung zu dritt.“

 Hans, Annemarie und Leopoldine

Wanderung Lockenhaus – Geschriebenstein                     Walter Jöchel

Der Geschriebenstein im Günser
Gebirge, das die südliche Begren-
zung des Mittelburgenlandes bildet, 
ist mit einer Höhe von 884 m die
höchste Erhebung des östlichsten
Bundeslandes. Der Grenzberg zu
Ungarn war das Ziel einer 8-köpfi-
gen Wandergruppe, die ihn von Lo-
ckenhaus aus bestieg.

„Am 16. 06. 2023 um 7 Uhr trafen
sich acht Wanderer in Grafenwörth.
Gemeinsam fuhren wir nach Lo-
ckenhaus im Burgenland, um mitten
im Ort, beim Parkplatz bei der Piz-
zeria „Amore“ aufzubrechen. Um 9
Uhr starteten wir und besichtigten
zunächst den Hauptplatz mit der
Klosterkirche. Dann ging es auf ei-
ner Straße in den Wald, wo wir auf
den Weitwanderweg 07A trafen.
Dieser Weg führt steil bergauf und
teilweise auch wieder bergab. Hier
bekamen wir seltene Käfer und sie-
ben Schlagen (!) zu Gesicht. Es war
herrlich im kühlen Wald zu gehen
und machte deshalb allen Beteilig-
ten viel Spaß.

Nach ca. 1½ Std. legten wir eine
kleine Rast mit einer Jause ein.
Dann ging es weiter hinauf bis zum 
Gipfelkreuz des Geschriebensteins und dem dort be-
findlichen Aussichtsturm. Von diesem hatten wir 
eine sehr schöne Rundsicht: Auf der österreichi-

schen Seite sahen wir über das Burgenland bis zum 
Neusiedlersee. Da wir uns direkt an der Grenze zu 
Ungarn befanden, überblickten wir auch größere
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Die Teilnehmer der Wandergruppe beim Aufstieg durch den schattigen
Wald.

Am Gipfel des Geschriebensteins.



Teile unseres Nachbarstaates. Nach einer weiteren Rast gin-
gen wir am gleichen Weg wieder zurück, wobei sich auch 
Blickwinkel auf die Umgebung ergaben, die uns beim Auf-
stieg nicht aufgefallen waren. Um 15:15 Uhr kamen wir wie-
der am Ausgangspunkt in Lockenhaus an.

Nach einem Schuh- und Kleidungswechsel gingen wir in die 
Pizzeria „Amore“, wo wir herrliche Pizzen, Salate sowie Bier 
und Kaffee zu sehr günstigen Preise genossen. Danach fuhren 
wir wieder zurück nach Grafenwörth.

Es war eine sehr schöne, anstrengende Tour bei relativ ange-
nehmen Temperaturen zwischen 16 und 25° C und leichtem 
Wind. 

Es wurden 19 km und 720 Hm im Auf- und Abstieg bewältigt,
die reine Gehzeit betrug 4¾ Std, mit Pausen waren wir insge-
samt 6¼ Stunden unterwegs.“

  Euer Tourenführer, Walter Jöchl

Überschreitung des Gamssteins                                          Wolfgang Zimmer

Der Gamsstein ist, mit seiner mäch-
tigen aus dem steirischen Salzatal
aufragenden Südflanke ein impo-
sant wirkender Berg. Eine Bestei-
gung über diese Seite ist relativ
mühsam, wer daran Freude haben
will, muss eine entsprechende Kon-
dition mitbringen. Drei Wanderer
stellten sich Anfang Juli dieser Her-
ausforderung und erlebten einen
schönen Bergtag.

„Vermutlich aufgrund des „nicht
ganz optimalen Termins“ (Freitag
und Ferienzeit) fand sich eine zah-
lenmäßig leider sehr kleine, dafür
aber meiner Meinung nach „sehr
feine“ Gruppe zur Bergwanderung
auf den Gamsstein, einem Gebirgs-
zug im steirisch-niederösterreichi-
schen Grenzgebiet, zusammen.

Von Palfau im Salzatal in der Steier-
mark startend, wanderten wir bei
sommerlichem Wetter zuerst zur
Naturfreundehütte, die leider nur an
Samstagen und Sonntagen bewirt-
schaftet ist. Danach führt der
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Die Aussichtswarte am Geschriebenstein.

Lichtung mit dicht wachsendem Farn.

Steile Latschengassen im oberen Teil des „Hühnerriegels“.



Wanderweg zunächst über Wiesenflecke und Lichtun-
gen (der hier wachsende Farn war extrem dicht und 
auch ziemlich hoch), dann im aufgelockerten Wald 
und schließlich steil zwischen Latschen und weiteren 
Bergwiesen den als „Hühnerriegel“ bezeichneten 
Bergrücken hinauf. Eine bei den an diesem Tag herr-
schenden warmen Temperaturen entsprechend 
schweißtreibende Angelegenheit, da der Weg durchge-
hend eine starke Steigung aufweist und ohne dazwi-
schen liegende Flachstücke, die zur Erholung genutzt 
werden könnten, die ganze Bergflanke empor führt. 
Die 1200 Hm müssen somit „am Stück“ bewältigt 
werden.

Nach ca. 3½ Stunden hatten wir es geschafft, der Gip-
fel des Gamssteins war erreicht. Trotz der etwas ge-
trübten Sichtverhältnisse bot sich ein schöner Blick 
Richtung Gesäuse und auch zum Hochschwab. Über 
einen gratartigen Rücken ging es noch ein kleines 
Stück weiter westwärts auf die höchste Erhebung des 
Gamsstein-Gebirgszuges, den Hochkogel. Dieser ist 
mit 1.774 m um 4 m höher als der namensgebende 
Nachbargipfel. Nach einer ausgiebigen Rast folgten

wir (zunächst zurück über den
Gamsstein) dem breiten Kamm, der
die Landesgrenze zwischen Nieder-
österreich und der Steiermark bildet
Richtung Nordosten. Insgesamt
leicht fallend ging es bis zu einer
Weggabelung. Von hier wäre ein Ab-
stieg über die Nordflanke zur Straße
im Sandgraben und weiter nach Hol-
lenstein a.d.Ybbs möglich – wir hat-
ten jedoch den südostseitgen Abstieg
geplant, um wieder Palfau, den Aus-
gangspunkt unserer Wanderrunde, zu
erreichen. Bald ging es steil hinab,
vorbei an der Moaralm, wo wir an-
stelle der Forststraße eine Abkürz-
ung nahmen. Zum Abschluss blieb
uns, für die restlichen 300 Hm trotzdem ein „Forst-
straßenhatscher“ nicht erspart. 

Während der gesamten Wanderung war aus meiner 
Sicht die Vielfalt der angetroffenen Flora bemer-
kenswert: die Wiesen erschienen mit der großen 
Zahl verschiedener blühender Pfalnzen „überaus 
bunt“. Aber auch die Vielzahl der, bei unserer Wan-
derung über den an diesem Tag einsamen Berg ge-

wonnenen weiteren Eindrücke machten die Tour zu 
einer „runden Sache“. Ausklingen ließen wir unsere 
Wanderrunde beim Stiegenwirt in Palfau, wo wir 
uns „verdientermaßen“ stärkten.

Tourdaten: ein Teilnehmerin und eine Teilnehmer; 
ca. 6½ h Nettogehzeit, knapp 17 km und ca. 1.250 
Hm im Auf- und Abstieg.“

                               Euer Tourenführer Wolfgang
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Am Gipfel des Gamssteins (1770 m).

Unterwegs am breiten Rücken des Gamsstein-Gebirgszuges Rich-
tung Nordosten – rechts der Gipfel des Hasenfußes (1615 m). Unter-
halb von diesem führt der Abstiegsweg nach rechts zurück nach Pal-
fau.



Klettersteigimpressionen aus dem Salzkammergut

Seite 7



TOURENPROGRAMM ÖAV-Sektion Krems
Ende Juli – Dezember 2023

Datum Tourentyp Geplante(s) Tourenziel(e) Tourenführer

Juli

29. 7. und
30. 7.

Bergtour

Hochschwab, 2-Tagestour im Bereich des südlichen 
Massivteiles: Rundwanderung Fölzstein – Voisthaler 
Hütte. Anmeldung. bis 12. 7.

Steidl Christian

August

5. und 
6. 8.

Bergtour
Oberösterreich: Nationalpark Kalkalpen: 2-Tages-
tour, Anmeldung bis 19. 7.

Steidl Christian

13. 8. Bergtour

ERSATZTERMIN (urspr. geplant am 11. 6.):
Gesäuse: Überschreitung Tamischbachturm (2035 
m) von Norden über „Buttensteig“ zur Ennstaler Hütte
Anmeldung: bis 7. 8.

Zimmer Wolfgang

17. 8.
Bergwande-

rung
Mürztal bei Kapellen: Malleistenalm (1265 m) von 
Norden vom Poarbauer.

Jöchel Walter

September

2. und
3. 9

Bergtour /
Klettersteig

Gesäuse – Haller Mauern: 2-Tagestour „mit Klet-
tersteigset und Helm“: Admonterhaus – Hexensteig 
(B/C) – Jungfernsteig (A/B). Anmeldung bis 17. 8.

Steidl Christian

7. 9. Bergtour Totes Gebirge: Hirscheck (2068 m). Lampl Judith

9. 9. und
10. 9

Bergtour

Türnitzer Alpen: 2-Tagestour: Türnitzer Höger – 
Zdarskyhütte – Hohenstein – Schwarzenbach a. d. 
Pielach

Zöchinger Heidelies

16. 9. Bergtour

ERSATZTERMIN (urspr. geplant am 17. 6.):
Eisenerzer Alpen:
Eisenerzer Reichenstein (2165 m)
(statt der an diesem Tag geplanten Wanderung auf den 
Grüntalkogel (886 m) bei Texing

Lunzer Heinz

17. 9. Bergtour

Totes Gebirge: Hohe Schrott (1889 m) – Über-
schreitung von Ebensee nach Bad Ischl.
Anmeldung: bis 11. 9.

Zimmer Wolfgang

17. 9. Bergtour Ötscher (1894 m) über Rauer Kamm. Steidl Christian

24. 9.
Bergwande-

rung
Hohe Veitsch: Rundwanderung. Lampl Judith

Oktober

7. 10. Wanderung
Taffatal (ERSATZTERMIN für 17. 04.) statt der 
Wanderung: Maria Langegg – Mauternbach.

Macher Leopoldine

8. 10 Wanderung
Waldviertel Ostrong: „Dreigipfelrunde“: Kaiser-
stein – Gr. Peilstein (1061 m) – Katzenstein

Steidl Christian
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Datum Tourentyp Geplante(s) Tourenziel(e) Tourenführer

13. 10. Bergtour
Mariazeller Berge: Überschreitung der Zellerhüte 
(1639 m).

Zimmer Wolfgang

15. 10. Wanderung
Nördl. Waldviertel: „Loreleifelsen-Runde“ bei Do-
bersberg.

Hauer Josef

17. 10. Wanderung Falkenstein und Rotmäuer. Lunzer Heinz

19. 10. Wanderung
Bereich Hohe Wand: Geländ (1023 m, Urknall-Hütte)
bei Grünbach am Schneeberg.

Jöchel Walter

22. 10. Wanderung
Triestingtal: Familienwanderung zu den Steinböcken
am Gaisstein bei Furth a. d. Triesting.

Steidl Christian

29. 10. Wanderung Alpenvorland: Erlaufschlucht bei Purgstall. Lampl Judith

November

4. 11.
Bergwande-

rung
Dürre Wand: Überschreitung Schober (1183 m) – 
Öhler (1213 m).

Zimmer Wolfgang

19. 11. Wanderung
Kremstal bei Senftenberg: 
Schatzwand-Wanderweg.

Steidl Christian

Dezember

16. 12. Wanderung Türnitzer Alpen: St. Aegyd – Zdarskyhütte. Steidl Christian

31. 12. Wanderung
Dunkelsteinerwald – Fladnitztal: Kogel (573 m) bei 
Ambach.

Zöchinger Heidelies

Anmerkungen zu unserem Tourenprogramm

Detailierte Informationen (Treffpunkt, Uhrzeit) 
bezüglich der jeweiligen Tour gibt der zuständige 
Tourenführer (siehe nächste Seite). Nehmen Sie 
auch bei Touren, die keinen Anmeldeschluss auf-
weisen, rechtzeitig Kontakt auf. Die Planung der 
Tour (z. B. Fahrgemeinschaften) fällt dann leichter. 
Bei einer zu kurzfristigen oder keiner Anmeldung 
(„I bin jetzt do und foar mit“) muss damit gerechnet
werden, dass eine Teilnahme nicht mehr möglich 
ist. 

Die Verantwortung ob eine Tour durchgeführt, 
verschoben, ersetzt oder abgesagt wird (z. B. auf-
grund von Witterungs- oder sonstigen Verhältnissen 
und Umständen) obliegt dem/der jeweiligen Tou-
renführer/in. Ebenso entscheidet er oder sie wes-
sen konditionelle und bergsportliche Qualifikation 
(siehe die untenstehende Anforderungs-Rubrik) für 
die jeweilige Tour ausreicht.

Wählen Sie die Tour, an der Sie teilnehmen möch-
ten so aus, dass sie zu Ihrem aktuellen konditionel-
len Zustand und Ihrem bergsportlichen Können 

passt – Sie und alle anderen Beteiligten werden dar-
an mehr Freude haben, wenn Sie nicht ständig über-
fordert sind.

Bedenken Sie bei einer Teilnahme, dass unsere Tou-
renführer die Touren in Ihrer Freizeit, aus Gefäl-
ligkeit, freiwillig und mit der Motivation führen, 
auch anderen Menschen bergsportliche Erlebnisse 
zu vermitteln und die Schönheiten der Natur zu zei-
gen. Unsere Tourenführer sind aber keine professio-
nellen Bergführer, die für Ihre Serviceleistungen 
entsprechend entlohnt werden.

Sind bei bestimmten Touren Hüttenübernachtungen 
od. dgl. im Voraus zu buchen, wird dann an der 
Tour nicht teilgenommen oder muss diese abgesagt 
werden, sind die dabei allenfalls anfallenden Stor-
nierungskosten vom jeweiligen Teilnehmer zu 
tragen!

Fahrtkosten bei Mitfahrt im Auto: Sofern nicht 
andere Abmachungen getroffen werden, sieht die 
allgemeine Regelung des ÖAV-Hauptvereines (und 
auch unserer Sektion) vor, dass jeder Mitfahrer 
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5 Cent pro Kilometer an den Fahrer zu bezahlen hat. Es wird möglichst um die Bildung von Fahrgemein-
schaften gebeten. -pd-

Die in der Tabelle aufgelisteten Tourenführer der ÖAV-
Sektion Krems bieten im Jahr 2023 Touren an. Bevor
Sie an einer Tour teilnehmen können, müssen Sie sich 
beim jeweiligen Tourenführer anmelden. Beachten
Sie bitte allfällige Anmeldefristen!

Auflösung Rätselbild
In der letzten Ausgabe unserer Ver-
einszeitschrift war die Lokalität des
nebenstehenden Bildes zu erraten.

Wachaukenner wussten es wahr-
scheinlich beim ersten Hinsehen: Es
handelt sich um den Blick von der
Seekopfwarte nach Wösendorf, un-
gewöhnlich ist vielleiccht die bis der
bis zur Donau reichende Schnee.

Seite 10

Tourenführer Jahresprogramm 2023

Dunst Peter 0676 / 322 84 15

Grausenburger Peter 0664 / 34 531 49

Hasengst Gottfried 0676 / 78 22 860

Hauer Josef 0664 / 731 869 61

Jöchel Walter 0664 / 93 20 338 

Kermer Matthias 0660 / 658 16 26 

Kermer Robert 0677 / 61 477 570

Kienbacher Josef 0650 / 28 09 054

Lampl Judith 0660 / 211 00 50

Lunzer Heinz 0664 / 897 45 52

Macher Leopoldine 0677 / 61 477 570

Reiter Helmut 0664 / 808 42 4003

Steidl Christian 0677 / 610 30 957

Zimmer Wolfgang 0670 / 201 55 54

Zöchinger Heidelies 0664 / 28 02 134

en, ausgetretenen Steigen und Pfaden, unter 
Umständen aber auch pfadloses Gelände (z. B. 
Wald od. Wiesen). Meist relativ „flach“, d. h. bis 
ca. 500 Hm. Z. B. Wanderung im Waldviertel 
oder im Alpenvorland.

„Bergwanderung“
Ähnlich einer Wanderung, es muss aber mit ei-
ner größeren zu überwindenden Höhendifferenz 
(bis ca. 1000 Hm) und möglicherweise längerer 
Dauer gerechnet werden. Teilweise erhöhte Tritt-
sicherheit erforderlich. Z. B. Besteigung des Mu-
ckenkogels bei Lilienfeld oder des Jauerlings 
von Spitz aus.

„Bergtour“
Anspruchsvolle Bergwanderung, teilweise mit 
exponierten Stellen und / oder versicherten Pas-
sagen. U. U. wegloses Blockgelände oder 
Schotterfelder und das Überquerung von 
Schneefeldern erforderlich. Höhendifferenz: bis 
ca. 1500 Hm, mit 8 (10) Stunden Gehzeit pro 
Tag muss gerechnet werden. Meist noch keine 
spezielle Ausrüstung (Seil, Klettersteigset) erfor-
derlich. Trittsicherheit wird unbedingt vorausge-
setzt. Z. B. Scheeberg über Fadensteig, Rax aus
dem Gr. Höllental, Ötscher über Rauer Kamm.

„Hochalpintour“

Führt tw. über Gletscher und hochalpines Gelän-
de. Meist Steigeisen, Pickel, tw. Seilsicherung 
erforderlich. Ansonsten erhöhte Ansprüche ge-
genüber „Bergtour“.

„Klettersteigtour“

Etwa ab dem Schwierigkeitsgrad B Selbstsiche-
rung mit Klettersteigsets erforderlich. Zusätzlich 
wird entsprechende Armkraft, Gewandtheit und 
sehr gute Trittsicherheit vorausgesetzt.

Der zu jeder ÖAV-Tour im Jahresprogramm ange-
gebene „Tourentyp“ vermittelt ein allgemeines 
Anforderungsprofil zur Einschätzung der für die 
jeweilige Tour mitzubringenden konditionellen 
und sonstigen Voraussetzungen.

„Wanderung“

Mehrstündiges Gehen, meist 3 bis 5 (6) h, übli-
cherweise 10 bis 20 km, hauptsächlich auf Weg-



Jahresprogramm der ÖAV-Jugend
    August – Dezember 2023

Datum Uhrzeit Ort / Treffpunkt Veranstaltung Alter

August

Do. 10. 8. Anmeldung: Lisa Kermer, 650 / 572 77 95 Wandertag ab 10 Jahren

September

Sa. 19. 6. 9:00 – 11:00 Bahnhof Dürnstein Übungsklettern ab 6 Jahren

Oktober

Sa. 14. 10. 9:00 – 11:00 Bahnhof Dürnstein Übungsklettern ab 6 Jahren

November

Sa. 4. 11. ab 14:00 Kletterhalle Krems Klettermeisterschaft ab 6 Jahren

Dezember

Sa. 9. 12. 9:00 – 11:00 Kletterhalle  Krems Übungsklettern ab 6 Jahren

Informationen zu den Veranstaltungen  der ÖAV-Jugend Krems

 Für die Klettertermine ist keine Anmeldung 
notwendig.

 Es sind keine Vorkenntnisse (z. B. Seiltech-
nik) erforderlich.

 Sportliche Kleidung und Turn- / Hallen-
schuhe.

 In der Kletterhalle: Hallengebühr 2 Euro.

 Bei Schlechtwetter finden die Übungstermine
im Klettergarten Dürnstein nicht statt.

Sektionszeitung: pdf-Version und weitere Tourenberichte

Die Ausgaben unserer Vereinszeitung können im 
pdf-Format auch von unserer Website unter der 
Adresse www.alpenverein.at/krems heruntergeladen
werden. Es finden sich auch frühere Ausgaben, die 
vielleicht nicht nur interessant sind, wenn in der ak-
tuellen Zeitung ein entsprechender Querverweis an-
gegeben ist.

Über den Inhalt unser Zeitung hinaus findet man auf

noch zwei weitere Tourenberichte die hier nicht ver-
öffentlicht wurden, da sie bereits vor längerer Zeit 
auf unsere Website gestellt wurden: 

• Qigong-Wanderung im Raum Wölbling 
mit Heidelies Zöchling.

• Bergwanderung auf den Gr, Sonnleitstein
(1639) bei Naßwald mit Judith Lampl.
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Jugendteam

Judith Etzel 0680 / 322 290 06

Anna Sophie Grausen-
burger

0664 / 79 34 598

Markus Killer 0664 / 39 64 440

Stefan Klanner 0664 / 914 00 02

Thomas Polzer 0660 / 166 77 93

http://www.alpenverein.at/krems
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